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«°. y Montag , den 24stm Februar 1800.
Wöchentliche OstFriesisch«

Anzeigen und Nachrichten.
Sachen , so zu verkaufen.

r . Ox ^ oensäa^ «len rüsten kebnaar äes dilamiästaLZs 2 Viren füllen
äs Nn«lr !sgrs klein iugs L Lbsrpentier op äeu Leursearusl opsotl/k viixresen^
ŝeren sn vsrlcopen

70 Vaten beste LIbmAer kottaks . stxlrnn
eene ? nrtie Lveeöse LonAo err Ibedebe en kraos 61»L.

^möen , äen il . kebruar lgoo.
2 . Die Kaufleute Behren- Claffen de Boer untz Gerd Siegmunb Mäkler,

M theilungshalber resolviret, ihren Kirchenstuhl in der hiesigen langen Kirche , am
w. März zu Norden im Weinhause durch die Aedileö Raths HerrJacobsen und Uven
»ifentlich verkaufen zu lassen.

Z . Jan Garrels Walsen Haus in dem Mörken vor Leer hat am üten Fr-
kmar nicht können verkauft werden, des Endes ist ein neuer Verkaufs - Termin auf
den zten Marz präfigirt, in welchem Kauflustigeauf der Schule in Leer sich einzufin-
dm und ihren Vortheil zu suchen haben.

4. Auf ertheilte gerichtliche Commisston soll des OyeUbbenHaus zu Klein-
Mendorf nebst Warf , Garten und zwey Aecker pl . min . r Tonne Einsaat groß , fer-
^ r z MLHrte , am zten März instehend , zu Gros-Oldendorf in des Folkert Franzen
Behaustmg öffentüch der Ausmiener - Ordnung gemäß verkauft werden. Wozu Lieb¬
haber sich alsdann daselbst einfinden können und kaufen.

Conditiones sind bey mir einzusehen und für die Gebühr abschriftlich zu ha-
m . Detern , den io . Februar 1800.

Hölscher.
5 . Des weyl . Evert Boyen Wittwe zu Campen will ihr daselbst stehendes

Haus und Garten cum Annexis , am Donnerstage den izten März des Nachmittags
um i Uhr zu Campen im Wirthshause durch den Ausmiener Willemsen öffentlich ver¬
rufen lassen.

ü. Am Dienstage den 4. Marz sollen auf gerichtl. Ordre des Chirurg - Ben-
Zen und Sjabe Harms eonscribirte Güter in Ditzum den Meistbietenden öffentlich ver-
kauftt werden.

Am Mittwochen den 5. März sollen auf gerichtlichen Befehl des Nantje
^ Mid in Hatzum beschriebene Güter daselbst öffentlich verkaufet werden.

7s



7- Des weyl. Gastwirths Foltert Janssen Bußmanns Witkwe und Kinder
wollen ihre unter der Stadt Emdenschen kleinen Deichacht außer dem Bvltenthore ge¬

gen den Larrelter Kolk über in einem Stüch von ü Grasen beiegene imHypothekrnbuch
fud No . iz8 . registrirte 2 ^ Grasen Landes , die per Gras auf zac » Gulden in Golde

gewürdlget worden , öffentlich ain 21 . und 28 . Februar , sodann 7 . Martii ausprä-

sbntiren , und llrlva Lpxrobstiovs verkaufen lassen.
'
Die Condgionen und die Laxe

sind dem bey dem hiesigen Dladt - und Amtgencht affigirten Subhastations - Patent

beygesägt , auch bey dem Referend . Arends einzusehen.
Des weyl . Bürgerhauptmann Harn . Arends Coopmann Erben wollen:

^ ^ Antheil am Kuffschiffe : äs VaskLamräisiä , gesurrt von Sciuffer David
Muheels , und

2̂ Antheil am Kuffschiff : äs jsngs Dirk Nennen , geführt von Schiffer Klaas

Luitjens Reut,
öffentlich durch das Ve . oantungs - Departement zu Emde » am 21 . und 28 . Februar,

sodann 7. Martii auspräsentiren und verkaufen kaffen..

- - 8. Von der Ladung des am 28 . Januar bey Wongervge verunglückten
Schiffes Abigail , mitTobvck in Boston beladen und destmirt nach Bremen , sind 2S

Fässer Toback , welche zum Theil beschädigt sind , und jedes iz bis 1400 Pfund wie¬

gen , von einigen Wangerogern nachhero in offner See geborgen worden , und sollen

sm Mittwochen als den 26 . Febr . öffentlich meistbietend auf Horummerfiehl verkauft
werden , weshalb die Liebhaber sich am gedachten Tage daselbst einsindkn und nach den

Conditionen kaufen können..
Sign . Jever in Rußisch - Kaiser ! . Cammer den 8 . Febr . r8oo.

y . Vermöge des beym hiesigen Amrgericht und beym ^Stadtgerichte zu Nor¬

den afflgirten Subhastations - Patent nebst beygefugten Convjtwnen und Lazcn , sollen

auf Andringen der Ereditoren des weyl . Marten WUts Jmmobilia , als:

1) das vor ein Paar Jahren auf der Westgaste bey Norden neu erbaute , aus zwey
Wohnungen bestehende Haus mit 1 Diemath Erbpachts - Grund , welches
durch Gerichtlich beeidigte TaMoreö , und zwar

u) die westliche Wohnung mit Z Diemath Land auf - 800 fl . in (Joch
b ) die östliche Wohnung ebenfalls mit Z Diemath auf - 700 fl . - -

s ) dessen 4. Diemath hinter der Westgaste , welche auf . - 1 800 fl. - -

tapiret worden , 8umma gzoo fl. in Gold

in dreyen , auf Verlangen der Besitzer rmd Bewilligung der Ereditoren von 14 zu 14

Tagen abgekürzten Licilations - Terminen , als den 24 . Februar , den 10 . März st

ult . nL. psremtoxiv den ZI . März 2 . L . des Nachnnllags 2 u .hr im Wemhanse hiejelbst

öffentiiä ) feil gebothen , und in dem letzten termino dem- Meistbietenden , ohne auf

nachherige Gebote weiter zu achten, bloss mit Vorbehalt Amtgerichtl . Ober - Vormund-

schaftl . Approbation zugeschlagen werden.
Die » Verkaufs - Conditionen können von den Kauflustigen sowohl hier beym

Amtgenchle als auch bey den Aedillbus eingrsthen und für die Gebühr abschriftlich ge¬

fordert werden . Au-



Zugleich werden alle Real - Prätendenten , besonders die zu einer den Nu¬

tzungs - Ertrag schmälernden Dienstbarkeit Berechtigte , und Creditores hiemit aufge¬

fordert , ihre etwaige Gerechtsame , spätestens in Termins den zi . März , Bormit¬

tags io Uhr , de§»m Amtgerichte hiesslbst gehörig anzumelden , widrigenfalls auf er¬

folgten Anschlag sie damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie obige Grunds

stücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Konjgl . Pteuß . Amtgerichte den 29 . Januar 1Z00.
Hoppe.

lo . Vermöge des Len dem hiesigen Amt - und Stadtgerichte affigirten

Subhaftarions - Patents und demselben beygefügten , auch bey dem Ausmiener Su¬

chen einzusehenden und abschriftlich zn habenden Conditionen , sollen die zu dem Nach¬

lasse des wey !. Schmiedemeisters Hinrich Harms PeterS gehörige Immobilien , als

1) eines Kampes am Klpsterwege , pl . m . g Diemathen , so eidlich auf izr rthlr.

taxirt,
2 ) eines Kampes daselbst , pl . m . 2 Diemathen , welcher eidlich auf 390 rthlr»

taxirl,
3 ) eines Gartens ausser dem Drosten - Thor , auf HZ rthlr . gewürdiget,

4 ) dreyer Manns - Kirchensitze in hiesiger Kirche , und

Z ) einer Frauen - Krrchenstelle daselbst,
am bevorstchenden lyten Marz des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause zu

Esens in einem Termins feilgeboten und dem Meistbietenden salva approbatious su¬

chen zugeschlagen werden.
Esens , den 3ten Januar 1800.

i i . Vermöge des bey dem hiesigen und dem Leerer Amtgerichte affigirten

Subhastations - Patents mit Verkaufs - Bedingungen , die auch bey dem Auctions-

Commissair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , wollen des

rveyl . Dirck Gaychen Erben theilungshalber ein auf dem Bockzeteler Fehn bey der

neuen Aufschneidung belegrnes , aus Ober - und Untergründe bestehendes Fehn -Parth,

welches nach Abzug der Lasten anfgüZ ff, in Golde eidlich taxiret ist , in einem abge¬

kürzten Termine am 8ten März Nachmittags 1 Uhr in des Carl Anton Onneken auf

dem Bockzeteler Fehn Wirthshause öffentlich feil bieten und dem Meistbietenden , in¬

dem auf dre nachher etwa einkommende Gebote nicht weiter reffectiret wird , blos mit

Vorbehalt der Obewormundschaftlichen Genehmigung , zuschlagen lassen.

l2 . Auf vorher nachgesuchte und darauf ertheilte gerichtl . Commission sind der

Herr
'
Geheime Commerzienrath

'Groeneveld zu Weener freywilUg entjchlojsen , 9 Gra¬

sen Außcndeichsland zu und unter Jemgum , so in Wey Stücke , in 6 und z Grasen,

liegen , am Donnerstage den 27 . Februar zu Jemgum in des Vögten Meyers Behau¬

sung , den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen . Die desfällige Verkaufsbe-

dingungen sind vorher bey dem Ausmiener Veenekamp gratis rinzusehen.

iz . Kaufmann Pxter Mntzius und Hilke Lühloff , geb . Steerenborg , haben

gewiM Ursachen halber deck Verkaüfökermin eines Erücklandes auf den setzt ausein-
an-



sribergethe
'rlten Leerer Oster - Gemeine - Werben , vom 6. auf Mittwochen den 26 . Fe¬bruar verlegt . Kauflustige werben des Endes aufgefordert, am letztgedachtenTage

zur gewöhnlichen Zeit auf dasiger Schule sich einfinden zu lassen.
14 . Weyk . Menne Elaaffen Erben wollen ihre 4Z Grafen Grünland unter

Smderhusen am Donnerstage den 2/sten dieses zu Suiderhuftu in des Jürgen Janssen
Behausung öffentlich verkaufen lassen.

15. Der verwittweten Frau Predigerin Schkeiter , gebornen Teeklenborg,
Mandatarius , Herr Prediger Tergast zu Grootwolde will seiner Mandantin vierten
Antheil an dem unter Visquard belegenen Platz , die Meede am bevorstehenden 27sten
Februar des Nachmittags in Visquard öffentlich verkaufen ; die Bedingungen des
Verkaufs sind bey dem Justiz - Commiffair Schelten in Greetsyhl zu erfahre ».

16 . Mit Genehmigung des hierlandischen hochpreißlichenPupillen- College;
soll , auf freywilligeö Ansuchen der minderjährigen Geschwister « Swaantje und Erset¬
ze Müller , verehlichte Predigerin Dirckfen zu Dryvrr, und Ausmienerin Veenekamp
zu Jemgum , das denselben in Gemeinschaft zuständige Haus an der Emderstraße zu
Oldersum e- » . im 2ten Rott No . Sg . , fo auf - » - 3945 fl.
stdann ein Acker auf dem neuen Tune bey Oldersum , welcher auf - 1 Zo fl.
Prenssisch Silber - Counant eidlich gewürdiget worden , in einem abgekürzten Termine
am Donnen-nge den 6ten Marz nächstkünftig Nachmittags 2 Uhr in des Ausmieners
Egberts Behausung zu Oldersum gerichtlich subhastiret werden. Kauflustige werden
demnach hiermit aufgefordert , sich in dem angefetzten Termine zu melden und ihreGe-
bothe abzugeben, worauf sie sodann nach Befinden des Gerichts den Zuschlag gewär¬
tigen können , indem auf die , nach Ablauf des Termins einkommende bessere Offerten
nicht reflectiret werden wird.

Zugleich werden alle aus dem Hypothekenbuche nicht erhellende Realpräten¬
denten , insbesondere die , welche zu einem , den Nutzungs - Ertrag vorerwähnten Im¬
mobilien schmälernden, obwol unbemerkbaren Dienstbarkeit , sich berechtiget glauVen,
hiermit aufgefordert , sich zu deren Conservation vor , oder längstens In terminc , II-
eitaüonis zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , widrigenfalls sieauf erfolgten Zuschlag damit gegen die neuen Besitzer, in so weit sie die Jmmobiliel»
betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen-

Conditionen und Taxe sind den bey diesem Gerichte und dem « ohllöbllcher»
König! . Amtgerichte zu Leer affigirten Subhastations - Patenten beygefüget , auch bey
dem Ausmiener Egberts mit mehrerer Muße einMsehen und gegen drs Gebühr ab¬
schriftlich zu bekommen^

Geben Oldersum tu Zuäicüv , den 27sten Januar iLoo»
Möller»

17. Die Erben der weyl. Frau Krieges - Rathin Hegeler « ollen?s) das Oomimum äirectnm des weyl. Heepke Elaaffen Erben Heerdes zn Wn « ,
bestehend aus einer jährlichen Erbpacht von zMAthle» in- Gold und r Faß

« nt-



Butter , so von vereideten Taxatorrn auf 11466 Gl » 6 sch. 12 ^ m. in Evls
gewürdiget,

b) eine Beherrdischheit von 5V Grasen in des weyl . Cryne Elten Ohling Wittwe»
und des Sielrichters Andreas Nomdes Janffen Ehefrauen , Janken und
Eelwer Uffkes Heerde zu Loquard, groß ir Gulden igI Stbr . in Gold jähr¬
lich und ums 8te Jahr Mayde , ( welche 1801 wieder siallig wird ) so auf
zyi Gulden iz Stbr in Gold eidlich taxiret , und

e) eine dito von 4 Grasen in eben diesem Heerde, groß 8Z Gulden in Gold jährlich
und ums 8te Jahr Mayde , ( welche 1801 wieder einfällt ) so auf 430 GuL
den 6) Stbr . in Gold taxiret worden,

respective am 7. März zu Uttum und 8 . esusäem za Loquard öffentlich subhastiren und
Lenen Meistbietenden , mit Vorbehalt der Genehmigung des Hochlöbl . Pupillen -Colle-
gii , in Rücksicht des mit interessirten minorennen Mterben , zuschlagen lassen.

Die SubhastationS r Patents und Conditioneö sind auf dem hiesiger̂ Amt-
genchte , sodann zu Greetsiel , Jennelt und Rysum affigirt.

Etwaige unbekannte, aus dem Hypothequenbuche nicht constirenbe Real-
Prätendenten müssen sich rnit ihren Ansprüchen längstens in den Verkaufs - TermkniS
beym hiesigen Amtgerichte melden ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschlag«
gegen die neue Besitzer , und in soweit sie die Erbpacht und Beheerdischheiten betref¬
fen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König ! . Aintgerichte den Z. Februar 1800.
18. Die Geschwister des jüngst verstorbenen Herrn Secretair Kettler , wol¬len dessen Nachlaß bestehend aus Mobilien , Gemählden , Pretiosis , Kleidung , Leine-Wand , Betten und schönen , vorzüglich mathematischen Büchern und Instrumenten,am r8 . Februar zu Mrich an der Osterstraße öffentlich durch den Ausnüener Reuter

verkaufen lasten.
iy . Vermöge des beym Amtgerichte Hieselbst , sodann beym Stadtgericht«zu Norden und bry dem Aintgerichte zu Aurich affigirten Subhastations - Patent nebstdeygefügter Taxe und Conditivnen , welche anch bsy den Aedilibus eingesehen und <Ärdie Gebühr abschriftlich gefodert werden können, sollen folgende , denen Erben deKHausmanns weyl . Onne Willen Albsrs zugehörige Zmmobilia , als:

i ) ein im Westermarscher 2ten Rott sub No . 7 liegender Heerd Landes zu zzHDiemath , taxiret auf - - - sszoo fl. in GoldS) die im Buscher - Polder belegen« Siucklande,
a) zu 4 Dieinath , sind frey von Lasten , und taxiret auf 4000 fl . in GvAd) zu 8 Diemath igyZ Ruthe , ebenfalls frey von Lasten,taxiret -auf - - - -
e) zu 2 Diemath , sind taxiret auf - -
ck) zur Diemath , find taxiret auf s -

Also zusammen von Gerichtlich beeidigten Taxatoren'
gewürdiget auf - § -

5375 st. in Gow
1370 fl. in Goltz
1280 fi. in Goltz

§7525 ss. m G- lS
r»



M - reytn , auf Verlangen her Erben , von - 14 zuig Tagen abgekürsten ? keitations-
Terminen , den lo . Februar , den 24 . Februar , et ultimo sc pererritoricr den loten
März s . c . des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause Hieselbst öffentlich fcilgedotlM,
und im letzten Termins , den io . März , dem Meistbietenden , bloß mit Vorbrhalt
Ober - Vormundschaftlicher Approbatiyn in Absicht der minsreunen Mit - Erben , zu¬
geschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen Real - Prätendenten , und darunter denen,
welche auf eine den Nutzungs - Ertrag schmälernde Dienstbarkeit , Anspruch machen,
hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame in obbesagten
Terminen , und .längstens im letzten Subhastations - Termin sich deshalb zu melden,
und ihre Ansprüche diesem Gerichte anzuzeigen , widrigenfalls aber zu gewärtigen-
daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den künftigen Besitzer , und in so weit sie
dichse Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Nordxn im König ! . Amtger .rchte den 20 . Januar 1800.
Hoppe.

20 . Auf gesuchten und erhaltenen gerichtlichen Consens , sind die Kaufleute
Wehrend Claaffen dx Boer und Jacob Janffen Fischer willens , ihre g Diemten Grün¬
land unter Ekel belegen , am 17 . Marz zu Norden im Wcinhause durch die Aediles
Rathsherren Jacobsen und Uven , an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu losten.

2t . Auf gesuchten und erhalterwn ge : r ötlichen Consers , ist der HerrOoc-
' tsi - Neäiemss Weyers willens , folgende Immobilien am 17 . J 'tarz zu Norden im

Weinhause durch die Aediles Rathsherren Jacobsen und Uven , an den Meistbietenden
öffentlich verkaufen zu lassen , als:

1 ) eine jährlich auf Martini fällig werdende Erbpacht zu fünfzehn Pistolen in
dem Platze des Hausmannet Marten Lammens in der Lmtlermarsch.

2) eine jährlich auf Michaelis fällig werdende Erbpacht zu drey und eine halbe
Pistole in iZ Diemt Land in Ostlintel nebst einem darauf stehenden Hause

- des Wöbbe Janffen daselbst.
3) 3 ' Diemr Land , südftitv des HollcmderPlatzes , welche der Hausmann Herre

- Gerdes in der Westermarsch in Heuer hat.
4) iß Diemt Land in der Westermarsch im ^.ten Rott , welche der Hausmann

Hadb « Ohnen in Herier hat,
5) 2 Diemt Land in, der Westermarsch , am Langhäuser Wege belegen , welche

der Hausmann
'
Gerd Gürgs in Heuer hat.

ü) 2 Diemt Land in der Westermarsch am Widder Wege belegen, welche gleich¬
falls der Hausmann Gerd Gürgs in Heuer hat.

-Jur Nachricht dienet , daß der halbe KaufschMng von einem jeden Stücke gegen Aus¬
stellung einer zur ersten Hypothese darauf eingetragenen Obligation zu 4 pro Cent
Kinftn darin stehen bleiben , Käufer jedoch auch folche-jährlich am Verfalls - Tage auf
geschehe halbjährige Loskündigung wieder abtragen kaum

Nprden , den 17 . Februar r300 . - .' -
>22 .



2-2 -
' De MXelsars et Esiarventrsr Lvllsn op NaanZaA SoN rg,

ÄlaR't , 's Näanüclliags om, A Dur opsntl ^X c>p Zen Leurssimast aMer rerXvopem
eene Uartkzi' extra fpne Bliee -, kestaanäe:

ly (lasten ink , Decker 28 6Lt)es ^ ? ont fpne stoovzes,-
1 äits - - 8i äitd ^ - - äito,

ro äito ' - - - 28 äito A - - 8 <ril !o :r^ ,
4 öico - - 28 - cttto - - Fcmcchoir,- . - - ,6 äito - - 28 Nits ^ - - ksccoUaäozr Lauchon,
2 äi to , - - 2 Z. Nico H Dagtsan,.
z äito - - io äito H - - Zito , ^

- >
Daar äeexe kvne Phss hier äoor eene extra OelsAEnkssä san -- eXoomen , 20 Lul¬
len <je 2 oortsn 20 klein als inv ^ sl ^ X vsräseit xvoräsn , en x-z n ee Monsters ärie!
Dsagen voor äen ZZerhoop b/ cke NaXelsars te Lien.

Lmäen , äsn : 8ten bebruar rtzoo . .
2Z . Mit gerichtlichem Consens wollen die Eheleute Jann Harms und Tietje

Janssen zu Lüre 'ssurg ihre W - rfstadte daselbst , bestehend aus einer neuerbauten ans
sehnlichen Behausung und einem großen Garten von pl , mim 1 Diemath , am aasterr
Marz bevorstehend des Nachmittags um 1 Uhr im Lntetsb -urgifchcn Kruge öffentlich»
dem Meistbietenden verkaufen l -ssen. Die Bedingungen sind bey dem Ausmiener
Bäcker zu Lütetsburg einzusehcn auch abschriftlich daselbst zu haben,

24 . Weyl . Oeirich Fimmen in Osteraccum nachgelassene Erben , wollen ih¬
ren daselbst belegenen Platz ohne Behausung , groß Zi Dicnmth dasigen Landes ^ Kir¬
chen - und Begräbniß - Stellen in der Stedesdorfer Kirche und aus demselbigen Kir¬
chenhofe mit Bewilligung des wollöblichcn -Amtgeyichts m g LicitativnS - Terminen)
als den zten und ly . Marz , sodann den 2 . April auf dem Stadthause in Esens des
Nachmittags 2 Uhr durch den Äusmiener Eücken feilbieten und im letzten Termins»
stehend feste zufchlligen lass n. ' ' ' „

25 . Des weil , K ämers Tiard Edzard Christopherö Erben zn Bukforde wol¬
len am 6 . März des Mertens um 9 Uhr allerhand Hausgeräthc , Tische , Stühle,
Schranke , Kupfer ^ Messing , Jinn , Gold und Silber , Manns - undFrauenkleiver^
ge - und ungeschnittene Leinewand , einige Stellen Bettzeug , 1 Schifsbvot , io Ton¬
nen Haber , 8 Tonnen Gersten , r Kuh , Heu , Torf , wie auch pl . min , 6oy Pfund
Federn und Dunen , 27000 Schreibfedern und dergleichen , durch den Ausmiener Ön-
cken meistbietend verkaufen lassen,

26 . Heero Gerdeö zu Updorf will am 26 . Februar des Nachmittags um
i Uhr , allerhandHanögeräthe und feiner weyl . Ehefrauen Kleider , wie auch .einige
Taschen - Uhren , Silberzeug und dergleichen , im Gasthvf zum Schwarzen - Bären zss
Wittmund durch den Ausmiener Onchen öffentlich verkaufen lassen.

Des Kramers Johann Hinrich Ulffers zu . Eggeling beschriebene Euter , al¬
lerhand Hausgeräthe , Tische ^ Stühle , Schranke , 1 Wand - Uhr , r Taschen -

sil-



Merne Schnallt « , Manns - Kleidungsstücke« , S4 zinneme Schüssel«, r Jagdflinte,Kupfer - Gerüche und z volle Stellen Bettzeug , sollen am 27 . Februar des Morgen-ro Uhr , zu Befriedigung des Herrn Justiz - Commissair Steinmetz , nisllä . noie.Taak « Fonger Viersma und des Kaufmanns Daniel Uannegirsser auf 6 wöchige Zah¬lungsfrist öffentlich verkauft werden.
Wittmund , den iz . Februar iSoa . vncken.

27. GastwirH Berend Tjaberings in Bingum will freywillig einige go Stückder besten Westfriesischen milche und starke güste Kühen , am Dienstage den rite«Marz in Hinrich Schulten Hause in Weener öffentlich verkaufen lassen.Geeriz Cöller in Leer will freiwillig allerhand Hausrath und beftnbersauch Hausmannsgeräthschaft , als zwey neue Wagens , welche noch fast ganz neusind , Egge , Pflug , 2Kühe , 1 Pferd , und eine ganz complere Roß - oder Buch-waitzen - Mühle , mit allen dazu erforderlichen Gerüchen rc. , am Sonnabend de«isten März bey seinem Hause öffentlich verkaufen lasten.
28. Vermöge der bey den Amtgerichten zu Aurich und Leer , sodann in demCompagnie - Haus « des Großen Fehns affigmen Subhastattons - Patente mit Verkaufs-Bedingungen , die auch bey dem Auctionscommissair Reuter zu Aurich einzusehen nndabschriftlich zu haben sind , soll ex oonLurrm über des weyl . Harm Focken auf HemGroßen Fehn , Aurich - Oldrndorffer Parochie , Nachlaßl ) rin daselbst belegenes Haus mit Garten und Lande , groß 4 Diemath 442 Ru¬then , eidlich gewürdiget , nach Abzug der Lasten auf iZoo fl. in Golde,S) ein jetzo dort liegendes Schiftboot , pl . min. r Last Habers groß , taxiretunter Eide auf Za fl. Courant,Li» gasten April Nachmittags 2 Uhr im ersten Compagme - Hause .ddö Großen - Fehnsöffentlich fest geboten und dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa euttom-mende Gebote mcht weiter reflecrim wird , blos mit Vorbehalt der AmtgerichtlichenApprobation zugeschlagen werden.
Sy. Vermöge des bey dem Stadtgerichte zu Emden und dem AmtgrrichteLu Pewsum afsigirten Subhastattons - Patente dem die Cvndmonen und die Taxe bey-gesügt worden , die auch bey dem Referendarius Arendö einzusehrn , will der Gast-wirth JanneS van Ameren das seiner Tochter zugehörige Wohnhaus und Garten zuEmden zwischen der Gras - und Stieselstraße belegen , in Comp . 12 . Nro . YZ . ge-würdigrt von den Stadtstaxatoren auf raoo Gulden - holländisch Courant , öffentlicham 28 . Februar 7. und 14. Martii auöpraftntiren und mit Vorbehalt der obervor¬mundschaftlichen Genehmigung verkaufen lassen.
Zv . Die Kaufleute Herren Hillary Bauermann L Sohn wollen ihr gegen¬wärtig im Hasen zu Emden liegendes Galliotschiff , OnverxvaFb genannt , welches

«chngrMr 122 Rockenlasten groß und von dem Schiffsrapitain Heye Hmderks geführt
roorden , in unc> termlno den rsstm Februar durch das Vergantungs - Departement zu
Cmdxn anSpräsentiren und verkaufen lassen, ,

Zi.



Zk. ES wird hiedurch zur Nachricht bekannt gemacht , baß der Verkaufv« rr

Nachlaß des weyl . Herrn Secretair Kettler , so auf den 28 . Februar angrsetzt ist , ge¬

wisser Ursachen halber bis auf den 5 . März auSgesetzet sey , wo sich Liebhaber am the-

sagten Tage im schwarzen Bären einfinden wollen.

Aurich , den so . Februar 1800 . Reuter.

V e r h e u e u n g e n°

r . Der Hausmann Lübbe Hinrichs Poppen zur Riepe ist freywKig vor -8

Habens , seine daselbst belegene Brauerey nebst deren Gerathschafren , bestel )«ird t » ^

einer guten Behausung und Garten , wobey pl . min . 35 Dicmathen Bau - Mesd-

undWeyde - Landen auf Z Jahre öffentlich verHeuren zu lassen ; auch will derselbe

za Diemathen Land stückweise auf nehmliche Jahre , so bls jetzo bey dem Platz , welche«

Gerjet Nanuen heuerlich genutzet , verHeuren lassen . Heuerlustige wollen sich de»

r . März Mittages in erwähnter Brauerey einfinden , auch sind die Bedingungen vor¬

her » bey dem Äuctionö - Commissair Reuter einzusehen.

2 . Bey der am 13 . dieses öffentlich verheuerten Uphuser Pastorey Länder,

heuerte Geerd Beerentö Dose zu Uphusen an sich zweymal zß und 3 Grasen , zusam¬

men io Grasen Bauland und 4K Grasen Meedlattd , wegen von demselben nicht ge¬

leisteter Bürgschaft soll dieses Land wiederum öffentlich der Ausmiener - Ordnung He-

mäß auf anstehenden Freytag den 28sten Februar zu Uphusen verhenret werden . r

Heuerlustige können sich alsdann des Nachmittags um l Uhr in der Braue-

rey einfinden und heuern .
'

Wolthusen , den 18 . Februar 1800 . A . B . Dose , Ausmiener.

3« Sämtliche zur Hamswehrumer Armencasse gehörende , pachtlos gewor¬

deneStücklande, werden daselbst am sgsten Februar anstehend öffentlich wieder ver--

pachtet werden.
Hausmann Jacob ReemtS ist gesonnen seine unter Manschlacht und Eil¬

sum liegende m Grasen am 26 . Februar in Manschlacht öffentlich verpachten zu lassen.

Gelder , so ausgeboren werden . s

i . Der Icke - Meister Peter Onnen in Dornum , hat auf May nächstkünf-

Ag szo Mhlr . , theclö Gold theils Courant , gegen billige Zinsen und hypothekarische

Sicherheit zinsbar zu belegen . Wem damit gedienet , der melde sich bey demselben

ehestens mündlich , oder durch pvstfteye Briefe.

2 . Der Hausmann Haye Sieboldö zu Boysenhausen , Stedesdorffer Kirch¬

spiels , hat als Beystand über Aylt Gutcken Hayen pl . min . zzv Rthlr . Gold geMn

4 Procent Zinsen zu belegen . Diejenigen , so gegen genügige Sicherheit solche ver¬

langen , belieben sich mündlich oder durch portosreye Briefe zu melden und die Gel¬

der gleich in Empfang zu nehmen .
-

g v. Mm . ) ,



x»., - 3 .' , Der ' H 'ausmannVette R . Poppinga zu Engerlsave , als Vormund über
Jürgen Poppinga nachgelassene Kinder , hat nachstbevorstehenden May isooGulden
rn Golde , Segen genugsiime - Sicherheit , zinsbar zu belegen . Wer davon Gebrauch
machen kann , wolle sich bei) oben benanntem Vormund in Engerhave melden.

4 . -Die Ärmencasse zu Loga Hai sofort oder auf May anstehend lovo bis
lioo Gulden ostfr . Courant zinslich zu belegen ; . wer Gebrauch davon machen und
gehörige Sicherheit zu stellen vermag, , kann sich deshalb entweder persönlich oder
durch postfr-eve Briefe bey dem buchhaltenden Armenvorffeher Johann Paul Marks
zu Loga melden,

5. Der jetzige Armenvorffeher Ude Eltjens zu Wiegboldsbur hat künftigen
May 72g fl . Courant Armengeld zinslich zu belegen ; , wer davon Gebrauch machen
kann und hinlängliche Sicherheit stellet, , der kann sich ; e eher je lieber daselbst melden.

6. Beym v. Wangeiinifchen Wittwen - Stifte in Esens ist ein Capital zw
400 Rthlr , in Golde zinsbar gegen gute Sicherheit zu belegen , und kann man sich
besfalls bey der Frau Assessorm Loben in Esens oder beym Bürgermeister und Nota-
rio Lamberti daselbst melden,

7. Wer ein Capital zu 100 rthlr , in . Gold zinsbar verlangt gegen gute hypo¬
thekarische Sicherheit , melde sich bey Peter Innen Fxeese zu Westeraccum . als Vor¬
mund über Gald EdenKinder , oder beym Bürgermeister und Notario Lamberti inEfenö .»

8. Auf künftigen May 1800 sind 410 Reichsthaler in Golde gegen sichere
Hypothek zinslich zu belegen . Wer davon Gebrauch machen , kann , melde sich bey
hem jetzigen Armen - Vorsteher Hippe Atberts in Barstede,

. 9, Die Armen zuHatzum haben aufMay dieseSJahres IzooGuldenCour . ,
rm Ganzen oder Theilweift , gegen gehörigeSichcrheit zinslich zu belegen -, man melde
sich deshalb bey den Armen - Vorstehern Janneö Menne » und Wyard Meenen daselbst.

io . Der Kirchen - Vorsteher zu Funnix , Martin Janssen Ommen , hat
Lao Rthlr . Gold von Stund an zinslich zu belegen ; wer Gebrauch davon machen.
Hann , beliebe sich an ihn zu wenden.

Li , Der Chirurgus C . Müller zu Leer hat auf nachstkommcnden May
. ZOOO

'
fl . in Gold entweder im . Ganzen oder zertheilten Summen auf sichere Hypothek

«nd billige Imsen zu belegen,
12, Für die hiesige evangelisch - lutherische Prediger - Wittwen - Casse sind

szo rthlr , Prenff . Courant sogleich zn belegen ; wer solche gegen genügsame Sicher¬
heit und billige Imsen verlanget , wolle sickx bey- dem Rendanten der Eaffc , Kauf¬
mann Rudolph Anton Pfeiffer in Emden melden.

. 13 . Die Vormünder für Zucke- Aieberns Hinnchs Kinder , Euck'e GerrietS
« nd Clinsiran Wessels , haben sogleich oder aus May 125 Rthlr , in Gold gegen billi-
«» Sicherheit zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen kann^ der melde sich
HG denrnsrlben , Esens , den 15 . Februar rsoo . Li-



Eitationes Credirorum.
1. Auszwep zu dem Nachlasse des weyl . Bürgers NumckeMemmers , und

dessen auch weyl . Ehefrauen Elisubech .Schumanns gehörig geweseneGrundMcke als»
a) einen Kamp im Steinlande , und
d ) 4^ Diemathen WeedlandeS um Benser Wege belegen,

resp . .kub Mo . 17 . und 544 . des Hypotheken - .Buchs von Bürger Kämpen und Stück»
landen registnrt , find folgende Schuldpustcn zu Lasten gedachter voriger Besitzer einge¬
tragen , als .:

gzo Rthlr . in Gold , so Besitzerin Elisabeth Schomann .und deren Ehemann Rumcke
.Re .mM.ers , den 29 . September 1769 von Johann Janssen Ehefrau zu Siepk¬
werdum angeliehen,

riZp Gulden i l Scüber holl . cour . so Besitzer -e Elisabeth Schema, mg und deren
Ehemann R . Rrnnners den zi . Julii 1769 von den Kaufleute « ren Oever üc
Schmaal in Amsterdam ausgenommen , seit den 2 . Januar 1770.

Die Inhaber des Nachlasses behaupten , baß genannte Capitalien abgetragen sind,
and verlangen derselben Löschung . Da sie aber nicht die originalen Verschreibungen,
und von dem 2ten Posten keine Qnitung beybringen können z so haben sie zum Behuf
ber Mortificatio « und Löschung ein gerichtliches Aufgebot nachaesucht.

Es werden demnach die Eigenthümer , Inhaber , Cesfionarien , undalledie-
zenige , welche in derselben Rechte getreten sind , hiedurch edictalitcr verablabet , ihre
Ansprüche und Forderungen daraus , innerhalb g Monaten , und längstens in tsrnüno
xrascIMvs , den 19 , März künftigen Jahres , entweder persönlich oder durch einen
zuläßigen Bevollmächtigten anzugeben und zu bescheinigen , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibende nicht allein mit ihren etwaigen Ansprüchen und Forde¬
rungen aus solchen Verschreibungen , an vorgebachte Grundstücke präclubiret,
sondern solche auch als getilget geachtet , und ein ewiges Stillschweigen , ze¬
igen die fetzigen Besitzer erkannt , nicht weniger mit brr Löschung im Hypo-
Ihekenbuche verfahren werden solle.'

Signatum Esens im Amtgerichte , den l 8 ten November 1799.
Bölling.

2 . Von dem Königs . Amtgerichte zu Esens ist auf Ansuchen brr Vormün¬
der der Tochter des weyl . Deichrichters Bartram Janssen Remmers zu Stedesdorf,
über dessen Nachlaß , bestehend aus

dem Wvhnhause deö Verstorbenen zu Stedesdorf , vormals Alcke Ammen Becker
Hause,

einer Warsstädte daselbst , vormals Jan Hillerns zugehörig,
einem Platz daselbst von Otto Eils Jacobs Erben herrührend , und
einem Platz zu Martz , sodann
einigen Mobilien und verschiedenen ausstehendefi Forderungen,

per äsoretum vom 28sten November 1799 . der erbschaftliche Liquidations - Prozeß er»-
- öfnet und oltstio elliutaUs erkannt worden . Es werden demnach alle und -fede - wel¬

che
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He an besägten Nachlaß sine« Anspruch, es sey aus welchem Grunde es wolle -, zu ha¬
ben vermeinen , hiedurch eäictaiitsr vorgeladen , solchen Anspruch innerhalb 12 Wo¬
chen , und längstens in termino praeclulivo den Ichten März k. I . entweder persönlich
oder durch einen zulässigen Bevollmächtigtere anzugeben und zu justißcirenunter der
Verwarnung:

-haß die ausbleibrnden Creditoreö aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig er¬
kläret , und mit ihren Forderungen nur am dasjenige , was nach Befriedi¬
gung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte,
verwiesen werden sollen.

Bölling.
g . Auf Ansuchen des Peter Hakncks von Nesse ist bey diestm . Gerichte we¬

gen eines von dem Franss Gossen privatim angekauften , von Soecke Janssen herrüh¬
renden Hauses und Landes zu Rorichmoer , und zwar West am Herrn - Wege , Ost an
Marten Geerdes Wlttwe Lande, Süd am Wiekwcge und Nord am Ayemvoldmer Ett-
lande belegen , äato der Liguidations - Prozeß erkannt worden . Es werden demnach
alle und jede , welche ay varbeschriebenes Immobile ex capits äoMinü, . retractus,
lsrvitutis , crechiri , oder aus irgend einem andern Grunde einige Ansprüche machen

'
zu können vermeinen , hiermit eäiLtslitsr vorgeladen, , solche innerhalb z Monaten,

- umgsienL aber.- ln termlno . den sssten Marz a . tl bey diesem Amtgerichte anzugebctt,
widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kauf-
flretii . gegen den Käufer zum . immerwährenden Stillschweigen verwiesen , werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte ', den Zten Deccmber 1799.

4 . Auf Ansuchen der Eheleute Franz Hinderö und Kunne Jacobs zu Holt¬
husen , ist bey diesem Amtgsrichte wegen eines durch sie von den Eheleuten Jan Jarls
Harders und Altje HarderS privatim angekauften auf dem Lichelwerk und zwar Ost'
an Weener Meelande , Süd an Freerich Bellinga Erben und Verkäufer , West cm

. Vogd Appeldorn Erben und Mord an Hinrich Seebes Erben belegenen Hauses und-
Gartens nebst vier Ackern der Liguidations - Prozeß , erkannt worden.

In Gefolge dessen werden alle und jede , welche- an vorbeschriebenes Jnrmo»
bile ex capite äowrnli » retractus , servimtiL , creärti , oder aus irgend einem anderst
Grunde einige Ansprüche machewzu können vermeinen, hiermit edictaliter vorgeladen,
solche innerhalb 3 Monate , längstens aber in lerwüno den 20 .- Marz a. ss bey diesem

" Gerichte anzngeben , widrigenfalls sie damit , in Hinsicht dieses Jmmobilis und des
Kaufpretii gegen die Provokanten zum. immerwährenden Stillschweigen verwiesen wer- -
den sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte ., den 4. December 1799^

5. - Es hat der Peldemüller Pvppe Müller zu Wittm -und von dem Müller
Addek Focken dessen ErbpachtS - Mühle zu Utarp mit dabey befindlichen Hause und
Garten , 4 Diemath Meedland , einen Kamp beym Hause , yAeMrn , Kirchenstellcn

- un ^ Todtengräber zu Ochtersum und 2 Morästen zu ro und loRuthtNLufdenSchwcins
dorf» Hochmvhrten und aus den neuen Lehnen hinter Narp sür 3 - 270 Gulden in

GvlU
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Gold privatim gekauft , und zur Erhaltung der Präklusiv » unbekannter Real - Gläu¬
biger auf die Erlassung einer Edictal- Citation angetragen . Diesem zu Folge werben
alle Und rede , welche an gpmeldte Grundstücke einen Real - Anspruch wegen Mit- Ei-
genthumö - Dienstbarkeits - Näherkaufs- Recht oder aus einem andern Grunde, zu
Haben vermeynen^ hiedurch edictaliter »orgeladen , ihren Anspruch innerhalb 3 Mo¬
naten und längstens in tsrnlino pei-smtorlo den ly. März k. I . entwederg -ersonlich
oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten anzugeben und zu bescheinigen ; unter
der Verwarnung:

daß die Auöbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf gedachte
Grundstücke präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auf-
erleget werden solle»

Signatum Esens im Amtgevicht^ den g. December r?yy.
Bölling.-

6. Wann der Schiffer Johann Menke Hieselbst seinen im Jahr 1796 von
Christian Schumacher zu Lienen gekauften , gegenwärtig , auf dem Wasser am Vareler
Siel liegenden, an die acht Jahr alten und is bis iy Last Haber haltenden Girck-Kahn
mit allem dadey befindlichen Zubehör , und einer Jelle , an Burchard Weinmeister und
Johann Haölob zu Reckum - verkauft hat , und dann solchen Verkaufs halber lerrnmus
xrascluüvus zur Angabe auf den Z. März , als Mittwochen nach dem Sonntage Jn-
vocavit o . anberahmet worden:

Als werden alle und jede, welche an vorgedachten von dem Schiffer Johann
Menke verkauften G : rck-Kahu mit ' Zubehör und Jelle, Schuldenhalber odet aus einem
sonstigen Nechrögrunde Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , hiermittM
öffentlich geladen und citirt , allsolches in obigem Termin zur Amtsstube Hieselbst ge¬
bührend anzugeben ; unrer der Verwarnung- daß nach fruchtloser Verstreichung dieses
präklusivischen Angabe - Termins niemandmit .seinen Ansprüchen weiter zu hören , son¬
dern jedermänniglich ein ewiges Stillschweigen damit auferlegt seyn solle.

Varel im .Amtgerichtden id . Januar 1800»
D . A. Bküriings»-

7. Johann Oltmanns in Klein - Horsten kaufte von Börchert Harms in
Etzel g .Grasen Neuland , welche zu den Horstern sogenannten Brinkuier - Land gehö¬
ren , und verkaufte sie wieder unter dem 6ten July 1787 an Dirk Tietjen auf der
Hellmte » Dieses Stückland wurde darauf von Johann . Oltmanns Tochter »- Gesche
Margrethe benähert und derselben 6° 25. October a. c . achuclicirt. Nachdem ' «un sel¬
bige eö wiederum an Hinrich Wessels in Horsten verkaufet , dieser aber zu seiner Si¬
cherheit Edretales nachgesuchet ha» und stlche auch erkannt worden ; so werden alle,
welche an gedachte 3 Grasen Neuland ein EigenthumS - Erb - Pfand - DierrstSarkeitö-
Näherkaufs- oder irgend ein anderes Recht zu haben vermeinen, hiemlt edietaliter ri-
tirt , den 18 . März » . k. anhero zu erscheinen , ihre Fodorungeti und Ansprüche anzu- .
- eben und zu justificiren, unter der Warnung;



Paß die Ausbleibenden damit präcludirt und chnrn ein ew '
ges Stillschweigen

auferlegt werden soll.
Friedeburg im Köuigl . Amtgerichte , den IDecember 1799.

Schnedermann.
Z . Vom Amtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen .der Eheleute Ebe JH-

inels und Reinste Jausten in Ekel alle diejenigen , welche auf ein von wrp !. Dreeö
Siebeis anererbtes , und nach dessen Tode dessen Wittwe .Fulcke .Folckers Hey der E ->e-
brrichtigung den iHen März 1787 in Eigenrhum übertragenes , -und darauf unterm
sä . Ocipber 1787 von dieser und deren zweytsn Ehemann Detmer Gerbes den Extr â-
henteu privatim verkauftes Haus und Garten im Ekcler Rott , sub Äco. ao . , « in Erö-
Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Beuäherungs - oder sonstiges Real - Recht und
Foderungen zus ) abW vcrmeg)nm , hiedurch eäictuütLr citiret und aufgefordert inner¬
halb 9 Wochen , und längstens !a termino rexrochreüovis xraecluLvo den 22 . Marz
s . 0 . Vormittags 10 Uhr sothrne Ansprüche diesem Gerichte gehörig anzuzeigen und
rechtlich zu bescheinigen , unter der Verwarnung : daß alle sich meldende rmt ihren
etwaigen Real - Ansprüchen aus gedachtes Haus und Garten präcludiret , und ihircn
damit sowohl gegen den jetzigen Besitzer , als auch gegen die sich sonst etwa meldende
Real - Pratendentes , ein ewiges Stillschweigen auferleget werdcn solle.

Signatum Borden,im Königl . Amtgerichte den gtrn Januar 1802.
Hoppe.

9 . Es hat der Gastwirth und Bäckermeister Daniel Tiaden Andreassen am
Dornumersyhl

i ) vermöge Kaufbriefes dom Zysten December 1796 von .seiner Schwiegermutter
des weil . Schiffers Claes Claessen Wittwe , Almth Janssen

ein halbes Haus nebst den dazu gehörigen Aeckern und Garten - Grun¬
de , grenzend

gen Osten anbes Omme Wirkers Garten,
gen Süden an des vormals Johann Arends Funcksche Haus,
gen Westen an des Abraham Hanns Bahnemarm Gartcngrund,
gen Norden an den Heerweg,

und 7 Todtengrabern auf -dem Kirchhofe zu Dornum lud Mmsrls 97g,
974 , 975 nnd 976 , sodann 1041 , 104s und 104g.

r ) laut Kaufbriefes vom 28 . July 179b von des weil . Schiffers Johann Arends
Funck Kinder und Erben Siedelt Eden Janssen Fnnck et Eons,

ein Haus nebst dazu gehörigem Grunde , grenzend
gen Osten an den Syhl oder dem zur Syhlacht gehörigen Grund,
gen Süden an Me Claessen Haus mid Grund,
gen Westen an das obgrdachte vormals Claes ClaessenWittwe zu¬

ständig gewesene Haus , womit es unter einem Dache sieht,
gen Borden an den Heerweg ., >

sodann noch zwey besondere Aecker Grundes , grenzend
gen Osten an Claes Lübben Lüst Grund, gen



' gen Sädekr an das Syhltief,
gen Westrn an Upke Siedels Grund,
gen Norden an den Weg,

privatim angekauft , und um semes Besitzes völlig gesichert zu seyn , bey dem hiesigen
Gerichte nicht nur auf ein öffentliches Aufgebot gegttr alle etwaige unbekannte Real-
Prätendenten und Näherkaufs - Berechtigte überhaupt , sondern auch

da auf das letztgedachte vormals Johann Arens Funck
'
fche Haus sub hlo . ny»

in dem Hypothetenbuche dieses Gerichts annoch ein Capital von ' 200 fl . Osifr.
offen steht , so weil . Nicolaus Kuegesmann svb - 6atv 30 . Januar 1768 ein¬
tragen lassen , welchcszwar aller Wahrscheinlichkeit nach langst abgetragen ist,
wovon aber so wenig das guitirte Instrument mit der EintragungS - Note bey-
gebracht werden können , alö wenig — da der Nicolaus Knegesmann längst
verstorben — die Erben desselben bekannt sind,

wegen dieses Postens zur Behuf der Löschung desselben auf ein besonderes Aufgebot
gegen gedachte Erben , oder die sonstige Inhaber dieses Instruments angetragen.

Da nun sothanem Anträge per ciecrstum vom heutigen ästv Statt gegeben
worben , so ladet das hiesige Gericht zuvörderst und überhaupt alle diejenigen , welche
an obgedachte Jmmobikia aus einem Eigenthums - Erb - Pfand - Benaherungs - New
Nutzmigö - Ertrag schmälerndes und gleichwohl durch keine in die Augen fallende Kenn¬
zeichen bemerkbares Dicnstbarkeits - Reunions - oder sonstigen Real - Recht , Anspruch
zu haben vermeinen , demnächst aber auch besonders die Erben des ersten Creditoris,
des vorbesagten Capitals der 20s fl . Ostfr . , weil . Nicolaus Kriegesmann , so wie die¬
jenigen , welche daran und an das darüber ausgestellte Instrument als Eigrnthümer,
Cessonarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber gegründeten Anspruch haben
mvgten , hiedurch und Kraft gegenwärtiger Edictal - Citation , wovon ein Exemplar
Hieselbst , das andere bey dem Königl . Stadtgericht in Norden angeschlagen , auch öerr
hierländischen wöchentlichen Jntelligenzblättern inserirt worden , ein , solche ihre An¬
sprüche und Forderungen a llata innerhalb y Wochen , und längstens am Listen März
nächstkünftig , als dem präclusivischen Termino , Vormittag um y Uhr vor hiesigem
Gerichte entweder persönlich oder durch vorschriftmäßig legitimirte und gehörig instru-
irte Bevollmächtigte , wozu denen , welche durch gesetzliche Ehrhastcn an persönlicher
Erscheinung verhindert werden , und denen es hiesigen Orts an Bekanntschaft fehlet,
die Justizcvmmissarien Hedden und von Halem in Hage hiemit vorgeschlagen werde » ,
gebührend anzumelden und die Richtigkeit derselben nschzuweisen , unter der Ver-
M - rnung 7

daß sowohl die ausbleibenden Real - Prätendenten an die obbesagte Immo¬
bilien überhaupt , als auch !n spocis diejenigen , welche an das vormalK
NicolauS Kriegesmannsche Capital der 20s fl . noch Anchruch mvgten Mas¬
chen können , mit ihren Forderungen präcludiret und ihnen deshalb ein ewi¬
ges Stillschweigen auferieget , das verloren gegangene Dokument für amor-
tisirt erklärt und das Capital der 200 fl . im Hypothekenbuch gelöschet wer¬
ken soll.

Grzr-m Dornum am Errichte, den üten Januar 1820» von Halem» 12»



id . Bey dem Stadtgerichte zu Emben sind «ä mstLnü »w. beS weylaud Kauf¬
manns Joh . Adolph Bödekers Wittwe, geborne Lindegaard daselbst , Edictales wi¬
der alle und jede , welche auf die durch Provvcantin in Besitz habende drey Grund¬
stücke , als : s) ein Wohnhaus am Delfte in Comp. z . Nro . ro. welches ihre Eltern
H. Lindegaard und Metje Lindegaard ihr und ihrem weyl. Ehemann 1784 verkauft
hatten und wovon sie auch die Hälfte ihres weist. Ehemannes durch einen Vergleich
mit desselben Jntestaterben in der Folge von diesen cedirct erhalten hat, d) rin Wohn¬
haus in der großen Deichstraße in Comp. z . Nro . 36. welches derOrgeldauerJ . F . Wcn-
thin von dem Schiffer I . Müller anfänglich angekauft hatte , durch der Provvcantin
weyl. Ehemann I . A . Bödeker aber durch Nachbarrecht gerichtlich retrahiret und nach
Hesse » Tode , gleichwie das vorige Haus durch Hessen -Erben ihr in ckolllluin cediret
worden , c) Ein PackhauS an der große « Deichstraße in Comp. z . Nro . zZ. so die¬
selbe laut Entsetzungs - Contracts-des Vierziger O . R. Meeker und Anna Bosma vom
y . May 1799 wie auch des Erb - Vergleichs vom18 - Januar 1797 aus irgend einigem
Grunde einen Real - Anspruch, Servitut , Forderung oder Näherkaufsreckt zu haben
vermeynen , curn terrnino von drey Monate et -reproäuct. prsealus . allf den y . April
nachstkünstig Vormittags io Uhr dey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
und der Präclusion erkannt.

n . AufUnsuchen der Vormünder ber minorennen Kinder des weyl. Ayke
Janssen Heycnga zu Bunde, Namens Quintin Tulp und F. Heyen , ist bey diesem
Amtgerichte der erbschaftliche Liquidationö - Prozeß erkannt worden . In Gefolge
dessen werden alle und jede , welch« an dem Nachlasse des Drfuncri auf irgend einige
Weise Ansprüche zu macken vermeinen , hiermit edictaliter vsrgeladen , solche ihre Fo-
berungen und sonstige Ansprüche innerhalb z Monaten , längstens aber in tsrmincr
den sten April a . k. anzugeben , widrigenfalls

die aussenbleibenden Crebitores aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret
und mit ihren Foderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich
meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen wer¬
den sollen . Wornach sich ein jeder zu achten.

Signatum Leer im Amtgerichte , den szsten Decrmber 1799.
is . Es hat der Schiffer Jan Caspers am Westeraccumer-Syhl von ber

Wittwe des Jan HayungS , Martje Remmers daselbst ihr am gedachten Syhl hinter
dem Deiche im Norden an Jan Trompö Wittwe und im Süden -an Dycke Heeren
Häuser telegenes Haus , für zzo Gulden holl, privatim gekauft , und zur Erhaltungder Präclusion unbekannter Real - Gläubiger auf die Erlassung einer Edictal - Station
angetragen . Diesem zu Folge werden alle und jede , welche -an gemeldtes 'Grundstück
einen Real - Anspruch wegen Mit - Eigenlhums - Dienstbarkeits - Näherkaufs- Recht
oder aus einem andern Grunde zu haben vermeynen , hiedurch-edictaliter vorgeladen,
ihren Anspruch innerhalb ü Wochen und längstens in terrnino praeclustvo den igten
Marz entweder persönlich oder durch einen zuläßigen Bevollmächtigten anzugcben
und zu bescheinigen ; unter der Verwarnung:

- r ^ L . .. .. , daß ..



- aß die Ausbleibenb« mit ihm» etwaigen Real- Ansprüche« auf ^ r-achttS
Haus präcludiret und ihnen deshalb ei« ewiges Stillschweigen «mfertegstwerden solle.

Signatum Esens im Amtgericht , den iz . Januar itzoo.
Bölling.

lg» Bey dem Stadtgerichte zu Morden ist auf Ansuchen des JimmermeisteGHinrich Ju -ilfö citatio eäietsks Widerhall« und jede , welche auf - as von hem WHe
Poppinga am 14 . December 1798 an Provokanten privatim verkaufte , bey drr Burg-grafte lab Uro. 711 . stehende Haus und Garten , rin Erb - Pfand - EigenthumS-
Dienstbarkeits Benaherungs- oder sonstiges Real - Recht uv- Forderung «« zu Habe«
vermeynen , cum termlno reproäuLtionis ac , snnotatioviö von - Wochen «- pr« e1v>
Lvo auf den 9 . April a. c . Vormittags rr Uhr unter der Verwarnung erkannt.

daß die Ausbleibenhen mit ihren etwaigen Real- Ansprüchen und Fordern»!-
gen auf bemeldetes Haus cum. annexis präcludiretund zum ewigen Still-
schweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im Stadtgerichte am 25. Januar igoo.
Amts - Verwalter Bürgermeisterund Rath.

rg . Vom König!. Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz -es Haus¬manns Hinrich Weyerts in der Riepster Hammrich , Alle und jede , welche auf den,aus dem Nachlasse des weyl. Hausmanns WeyertNerlen dem Prvvvcanten von seinsy
Geschwistern, nämlich

r ) der Grertje Weyerts , in Assistenz ihres Ehemannes, -es Hausmanns Lübbe
Hinrichs Poppen zu Riepe,

2) dem pro majoriäeelarirten Eppe Weyerts , jetzo Hausmann im Nieder -Rher-verlande , zu Hatzum.
Ao. 1798 zum alleinigen Eigenthum abgestandenen, in der Riepster - Hammrich belo¬
genen Heer- , Norder . Grovehörn genannt, welcher angeblich begreift, ) ein Haus und Scheune^ sodann r Garten , resp. vor und hinter dem Hausebelegen,

S) an Ländereyen
a) das Meer hinter bemHeerb-Hause, ms Osten an den Garten beschwettrt,d) 4 Diemathen , das Orth genannt, schwettend ins Osten an das schmaleMeer,
c) 8 Diemathen , schwettend ' ins Süden an bas Tief, ins Westen , Nordenund Osten an Focke Neelen,

> ä) 6 Diemathen,, die lange Sechs genannt,
«) 8 Diemathen , ins Osten an Peter Conrads beschwettet,k) §ß Diemathen , ins Süden an das Tief beschwertet,
8) i8 Diemathen, die große Fenne genannt,d) das sogenannte Soode - Sett,

Z) iß Mannes - und iß Frauen - Sitze in der Kirche zu Riepe,
( No . § . N n. ). 4)



4) 7 Lodtengraber auf dem Kirchhofe daselbst,
oder auf die AbstandS -Gelder , resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes DienstharkeitS - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht besonders
aber auch diejenigen , welche auf die , von dem vormaligen Besitzer dieses Heerdes,
Neele Claasen und dessen Ehefrauen Hiöke Focken , an den Kaufmann :! Peter Adena
zu Emden , als Curatorem über des weyl . HauptmannS Bärtholomäeus Campen Kinder,
Fat, 6. io . May 1759 über 500 Gulden ostfr .' ausgestellte , und am 14 . ejnsllein auf
gedachten , deshalb verpfändeten Heerd , eingetragen , angeblich verlorne Verschrei¬
bung , als Eigenthümer , Cessionarien , Pfands - ödere andere Briefs - Einhabrr , ir¬
gend Einigen Anspruch haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 3 Monathen,
spätestens am 29 . April persönlich , oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Stü-
renburg , Detmerö , Weber re. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Nurich anzmiiel-
ten , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder Auöbleibende
mit seinen Ansprüchen an das Grundstück pracludirt , und ihm sowol gegen den Provo¬
kanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein
ewiges Stillschweigen auferleget , das verlorne Instrument amortisier , und die angeb¬
lich vorlängst abgetragene Post zu zoo Gulden im Hypotheken - Buche gelöscht werden
soll.

iZ > Beym Greetsielischen Amtgerichte ist Eitatio L -lictalis zur Angabe und
Justisication wider alle und jede , welche auf das im Jahre 1774 von weyl . Lvnjes
Dircks Erben öffentlich verkaufte , von weyl . Wychmann Roelfs erstandene , in Anno
r .791 durch einen Abfindungs - Vergleich , an dessen Wittwe Fenke Harms cedir - e und
von dieser an Janneö Janffen zu Upleward verkaufte , zu Greetsiel belegene , Haus
und Garten Anspruch , Forderung , Näherkaufö - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht
zu haben vermeynen , cum termino von 9 Wochen , praecluiivo auf de » 28 . April
nächstkünftig , bey Strafe eines immerwahrenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgericht den 27 . Januar 1800.
.

' 16 . Ans Ansuchen des weyl . Gecrd Engelberts Kinder Vormünder , Beerend
Engelberts und Peter Mennen zu Weener ist bey diesem Amtgerichte der Erbschaftliche
Liquidations - Prozeß erkannt . In Gefolge dessen werden daher alle und jede , welche
an den Nachlaß desOskuncti aus irgend einem Grunde einige,Ansprüche und Forde¬
rungen zu machen vermeinen , hiermit eälctalitsr vorgeladcn , solche innerhalb 3 Mo¬
nate , und längstens m Eermino den chen May anzugcben , widrigens:

' 'die Auffenbleibende aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erklärt , und mit
ihren Foderungcn nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich mel¬
denden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen wer¬
den sollen,

etwaigen auswärtigen Creditoren , welchedrrchMzuweiteEntfen ' ungoderanderelegale
Ehehaften an persönlicher Erscheinung gebindert werden , und denen es an hiesiger Be¬
kanntschaft fehlt , werden die hiesige Justiz - Cvmmissivnö -Räihe Schröder , Sütthofft

An-



Lngerianb und Hvting vorgeschlagen , an deren einen sie sich wenden und benfelkeü
mit Information und Vollmacht versehen können . s . .

'

Signatum Leer im Nmtgericht , den rosten Januar l8oo.

17 . Der weyl . Franz Hinnchs zu Ihrhove vererbte einen daselbst brlegenrv
Halben Heerd Landes auf seine Hinterbliebene Kinder , als Mcyke , Hinrich , Antje,
Engelke und Trientje Franzen ; die Meyke und Antje Franzen verkauften darauf ihre
Antheile dem Engelke Franzen , und dieser verkaufte diese und einen Antheil exclusive
eines Ende Ackers , last VVerseke genannt , wiederum dem Dirck Harms de Freese
und Trientje Franzen , und diese übertrugen , nachdem sie in der Theilung auch dem
Antheil des abwesenden Hinrich Franzen , jedoch vorbehaltlich dessen Gerechtsame an
sich gebracht , den ganzen halben Heerd an den Harm Janssen Körte , welcher zur
mehreren Sicherheit seines Besitzes auf Eröffnung des Liquidations - Prozesses ange¬
tragen , welcher auch Dato erkannt worden . Es werden demnach alle und jede , wel¬
che an dieses Immobile aus Erb - Pfand - Naher - Dienstbarkeits - oder aus irgend
einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche zu machen vermeinen , tziemit edic-
taliter vorgeladen , solche innerhalb 3 Monaten , längstens aber in tsrminv den ^ sten
Avrrl anzngebcn ; widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses JMmobiliö und des Kauf-
pretii , gegen den jetzigen Besitzer präcludiret und zum immerwährenden Stillschwei¬
gen verwiesen werden sollen.

Resolutum Leer im Amtgericht , den nosten Januar 1800.
18. Unterm heutigen Dato ist citstio säictalis zur Angabe und Justisicatiorr

wider alle und jede, welche auf das von den weyl . Eheleuten Dirck Arends und Claas-
ke Ocken auf ihre Kinder , Trientje , Arend , Greetje und Taatje Dircks vererbte , bey
der in Anno 1790 gehaltenen Erbtheilung dem Arend Dircks zugefallene , und von
diesem im Jahre 1794 an die Eheleute Boele Janssen und Aafke Alberts verkaufte,
Hieselbst belegene Haus nebst Garten und einem Frauen - Kirchensitze Anspruch , For¬
derung , Naherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum
termluo von 6 Wochen , Lc praealustvo auf den 27 . Martii nachstkünftig , bey Strafe
eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Kvnigl . Amtgerichte den zi . Januar 1800.

19 . Der Hausmann Johann Andressen zu Seriem hat von des Hausmanttb
Oncke Oncken Ehefrau , Eite Oncken , ihren zu Kleinholum belegenen Platz , groß 32
Diemaren Landes , nebst Behausung , Backhause , Kohlgarten , zwey Manns - und
eine Frauen Kirchenstelle zu Esens , und einem Moraste auf dem Reitmoor bey Blom - .
derg , für 6350 Rthlr . öffentlich gekauft , und zu seiner Sicherheit um die Eröffnung
eines Liquidations - Prozesses über das Grundstück und dessen Kaufgeldex . gebeten-
Diesem zu Folge werden alle und jede , welche an gedachten Platz und dessen Kaufgel¬
ber aus einem Cigenthums - Rechte , Verpfandung , Servitut oder andern dinglichen
Rechte , Anspruch und Forderung zu haben vermeinen , hiemit eämtaliter vorgeladen,
solche innerhalb z Monate , und längstens irr termlno peremtonc » den zosten April
entweder persönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten anzugeben und zu ju-
stifimen ; unter der Verwarnung : baß



2»4

bast bl« Ausbleidendrmit ihre » etwaigen Real - Ansprüchen LN vvrgebachten
Platz präcludiret , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen
den Ankäufer , als die sich meldende und zur Pereeption kommende Gläu¬
biger auferlegrt werden solle»

Signatum Esens im Amtgericht , dm röten Januar 1800.
Bölling.

ro . Vom Amtgerichte zu Aurich werden Alle und Jede , welche an den in¬
solventen Nachlaß des weyl . Harm Focken auf dem Großen - Fehn , Aurich -Oldeudor-
fer Parochie , bestehend

1) aus einem Hause mit Garten und Lande daselbst, eidlich taxiert auf izoo Gul¬
den in Golde,

2 ) aus einem Schiffsboot , taxiert : auf 50 Gulden Courant,
z ) aus einigen Mobilien und Moventien , taxiret auf 177 Gulden Z Schaaf

s Witt Courant,
worüber auf Ansuchen der Wittwe Gepcke Gerdes Kleene , als Vormünderin ihrer
Kinder , der LoncurKmOoäitorum erkannt worden , einige Forderung und Ansprüche
haben wogten , hiemit öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am 6ten
May d . I . persönlich oder durch die hiesige Justiz -Commissarien , AdW Fisci Jhering,
Adj . Fisci Tiaden , Detmers und Weber ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich
anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiscn , unter der Warnung : daß die Aus-
bleibende mit ihren Ansprüchen an die Masse werden präcludiret , und ihnen deshalb
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde auferleget werden.

Zugleich wirb allen denjenigen , welche von dem weyl . Gemeinschuldner et¬
was an Gelbe, . Sachen , Effekten oder Briefschaften unter sich haben , aufgegeben,
solches ohne Verzug , jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgerichts
getreulich abzuliefern , unter der Warnung : daß eine sonstige Ablieferung die nochma¬
lige zum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand - und
etwaigen sonstigen Rechts nach sich ziehen werde»

21 . Auf Ansuchen des Ott « Janssen zu Pilsum ist csttstic» eärntalis zur An-
gäbe und Justificativn wider alle sind jede , welche auf die durch denselben von Here
«Nvyters angekaufte , von Simon Gerjets herrührende , 3 Aecker Garten - Grundes
Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben
vermeynen , oum termino von ü Wochen Zc xrascluüvo auf den 28 - April nachst-
kmtftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 17. Februar i3vc >.
22 . Auf Ansuchen des Bäckers und Branntweinbrenners Hinrich Peters

T ^rcks zu EWm ist okLüo eäictAÜs zur Angabe und Justificativn wider alle und je¬
de ) welche auf das durch die Eheleute Hinrich Dircks und Antje Sunkes im Jahre
1772 von JanneS Molthoff angekaufte , in anno 1789 durch Tausch an den Bäcker
«yd Branuiweinbrenner Harm Janssen Bäcker cedirte und von diesem , nebst Bäcker-
vid Brsnntwechbrennrrry - Grrathe , an gedachten Hinrich Peters Dircks verkaufte"

Haus



HauS und Garten , Anspruch , Forderung , Näherkaufs - KiensibarkeM - "oberson¬
stiges Recht zu haben vermeinen , cum tsrmiuo von 12 Wochen et prasclustvo auf
den rzsten May nächstkünftig , bry Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 17 . Februar 1800.

2z . Auf Ansuchen des Krämers Jan Ianssen Stroman zu Eilsum ist clta-
tlo eäiAMs zur Angabe und Juftifieation wider alle und jede , welche auf die durch
denselben von dem Bäcker und Branntweinbrenner Harm Ianssen Bakker daselbst an¬
gekaufte , unter Eilsum belegen « , 12 Grafen Landes , Anspruch, Forderung , Nä¬
herkaufs - Dienstdarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeynen , cum rsrmino
von 12 Wochen L pi-eecluüvo auf dein 2Z . May nächstkünftig , bey Strafe eines im-
nrerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 17. Februar 1800.

24 . Poppe Martens kaufte vor pl . min. 15 Jahr lud dasta ein am alten
Deichs - Wege vor Norden im Süder Neuländer Rott Nro . 45 . belegeneö Haus und
Garten , und verkaufte dies Immobile wiederum privatim an Tönjes Berendö , wel¬
chen Kauf Joh . Friedr . Heyffen benäherte. Joh . Fr. Heyffen verkaufte solches .dar¬
auf wieder privatim an Iann Tjadrn , dieser wieder privatim an Gerd Harmö > wel¬
cher es sodann unterm 27 . August 1796 an den zeitigen Besitzer und Extrahenten Gerd
Everts Alts ebenfalls privatim verkaufte. Letzterer hat nun , um des Besitzes völlig
gesichert zu seyn , Edictales nachgesucht, die auch äato erkannt worden.

Es werden demnach alle diejenigen , welche auf obbesagteö Grundstück
Real - Foderungen , Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstdarkeits - Näherkaufö - Recht
oder sonstige Ansprüche zw haben vermeinen , hiedurch edictaltter citirt und öffentlich
aufgefordert , innerhalb y Wochen und längstens io termino rsproäuctionis pras-
olustvo den Z« sten April 3 . c . Vormittags io Uhr sothane Ansprüche diesem Gerichte
gehörig anzumelden und rechtlich zu bescheinigen ; im Unterlassungs - Fall aber zu ge¬
wärtigen , daß sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden sollen. ' -

Signatum Nordyr jm Königl . Preuss . Amtgerichte, den io . Februar 180«
Hoppe.

No ti ft ca t i 0 n e e.
1. Der Oberamtmann Kettler vermißt aus seiner Bibliothek den roten

Band der Krsmitzischen Encyclopädie , und bittet den , der ihn geliehen , um dessen
baldige UsBtution.

Berum , den raten Februar »8ocu
2 . Leu DvZtsr van Zoeäen Rui ^e üaZ 21

'
Z Zaarns am ? -,a5cden ^splsuts

lo een Lüeo - ob Xnuiäsniers - Kinkel , velds Zoeäs ^ tteliso kan drenZen,
Zis aääreLseere dos eer dos dsvskdz ' K . vau Lwot te deer , mits äs örievsv
krauco;

Z.



Z . Der Syhlrichter H . B . Peterssey kr Consvrten wollen des Euranden
Hermann Sassen Heyen seine jetzt eigenthünilichen beyden Kämpe , das Sett genannt,hinter JWlianen - Burg bey Aurich belegen , verheuern. . Diejenigen welche Lust haben
sollten , solche zu heuren, können sich beyTjade Tjaden im weißen Schwaan zu Aurichmelden uud Heurung schließen.

4 . Bey dem Hausmann Geert W. Geertö zu Pilsum ist zu bekommen
neuer ausgcdrsschener Kieesaamen von der allerbesten Sorte und für billigen Preis;wer davon Gebrauch machen kann , der kann sich bey ihm melden.

5 . Seit geraumer Zeit ist ein schwerer eichener Balken , pl. min . z 5 Fußlang und z Fuß im Durchschnitt , an die Hatzumer Außendeiche angetrieben ; derje¬
nige , so sein Anrecht hiezu legitimsten kann , muß sich innerhalb 4 Wochen a ä -wo
dieses bey dem Dcichrichter der Nicderrhelderländischen Deichacht melden , weil son¬sten besagtes Stück Holz am Freytage den Fisten Marz Vorchrttagö um io Uhr öf¬
fentlich zum Besten der Deichacht soll verkauft werden.

Harringa. Dreesman.
6. Der Gärtner, Johann Jacob Börner, der Aeltere , wohnhaft in der

großen Osterstraße zu Emden , machet den Gartenfreunden bekannt , daß er mit aller-
ley Saamen , als Dopp - und Zucker - Erbsen , welschen ordinären , großen englischen»nd Closter - Bohnen , tnrkschen , deutschen und holländischen , auch ordinären , des- -
gleichen raren weiffen doppelten Salat - Bohnen , weißen und rothen Klee - Saamen«nd allen andern Gartengewächsen aufwarten ; Obst - und wilde Bäume , auch Hek-ken zum Umzäunen und Durchziehen der Gärten liefern kann . Cr verspricht allesvon der besten Güte und zu den billigsten Preisen , und warnet vor den bctrüglichen
Hausirern , welche jetzt schon im Vaterlande mit schlechten Waaren umher streifen.AM meldet Er , daß er eine schöne geräumige Ober - Eammer , auch wo!
zwey , in seinem Hause , entweder möblirt oder unmöblirt , nach Belieben sogleichoder auf May zu vermiethen habe , und können Heuerlustige von Stund an bey ihmfertig werden.

7. Der Sattler Graafley in Emden hat einen schönen Reise - Wagen , wel¬
cher auf deutscher Spur geht ; wer davon Gebrauch machcnkann , geliebe sich in Per¬
son oder durch postfreye Briefe bey ihm zu melden.

8 - Elias Hartog zu Hage hat von seinen geschlachtetenSchaafen 260 Stück
Felle zu verkaufen; Liebhaber können sich bey ihm melden und für einen billigen Preisbekommen.

9 - Der Halbmeister Hans Casper zu Norden hat z6o Stück Pferdefelle»Liebhaber können sich bey ihm melden und nach Belieben kaufen.
lc>. Es wird hier in Norden ein Bursche von guter Erziehung , 15 - 17 Jahralt , im Rechnen und Schreiben gut geübt, auf ein Comtoir und aus dem Hause zu»erkaufen , in die Lehre verlangt . Wer Lust .und Belieben findet , wolle sich mündlichoder durch Briefe melden» Der Buchbinder Bvldeus daselbst giebt nähere Nach¬richt» rr.



H . kleb stonzelinA VLN ry staaren , vslbe van 2/n lsteäraz» een Meck
6etnlZen '

i5 ban b / bringen , en rssä8 z jaaren in ssn LruiäenierL ^Vinbel Aeälenck
beekt , verlanAä oin kaa8cben aan8taanäs een ^oeäs Lonäition in een LrniäenisrL-
H^ inkel ts bebben ; äie nu 2u1k een ßonx;slin ^ ^ebruihen kan , t- eüeve 2b ; b '/ äen
Uaaklaar stb . O . Vecbter in Leer , veiles naäer blaariZt ^eetc , iäoor irauco Lrls-
^eo , ot' per20onl/k , te melden.

i2 . Der Mahlermeister Claas Pieters Vrouwcr in der Großenstraße zu
Emden , verlanget auf Ostern einen Gesellen und Lehrburschen , wer dazu Lust hat,
- er kann sich in Person oder durch postfreye Briefe bey ihm melden.

iz . L!1t äe llanä te Itoop een LaäinA bkooräsebe Houtwaaren , bestaan -'
6e nit Laiben , Lpiersn en stnlkers , leZASnäe ts Lmäsn en aläaar sanAebraAä,
äoor tiet Lcllip äs stonzs stan Ltvart , Aevoerä äoor Lalnpxer bl . L. öonjer , van
dlookvvesAen; jemanä äaarinns 6aäinA bebbenäe , kan 2iZ aääre83eeren b/ starr
ss.uitjs8 Lu/1 Lc 2oon , Looplieäen tot Lmäen . !

14 . Jur Erbauung eines neuen großen Vauernplatzeö werden 4 Jimmer-
nnd Maurergesellen die ihre Arbeit gut verstehen , von Unterzeichnetem verlaugt , wer
hiezu Lust hat , melde sich baldigst persönlich bey Franz Heyen Zimmering , Jimnier,
Meister in Hinte.

15 . Haynck Behrens Dorcnbnsch will sein allhicr im Flecken Nesse telegenes
Wohnhaus , worinnen das Irrig - Färben bis hiezu von ihm mit gutem Nutzen getrie¬
ben , welches Haus aus einer geräumigen Küche , Kammer , Färbe - Winkel und
Scheune bestehet , und an dem Hause ein schöner Garten befindlich ist , am 1 . März
verkaufen ; wozu Kauflustige sich am besagtenLage des Nachmittags um 2 Uhr in dem
zu verkaufenden Hause emfinden können.

lü > stemanä bst Drucken op Lattosn en Linnen 2 >A vvel verstaanäs , o»r
als Lne § t te äisnen , ob een LeerlinA , ban bos eer boe llsver 2i § äoor Franco
Lrieven ot' per2oon1/b b/ m/ äsEonäit2jss beboomen.

Lmäen , äsn ilten Februar 1800.
Llarmavns3 st . Luss.

17 . klserks Lloolman tot Leer , Feassotissrt met een ? er8oon äs Iste-
Zotle en Loopvaaren kunäiA , bieäen 2i§ » an b/ alle Heeren Loopiieäen , 200
Lier al8e1äer3 , tsr ^ aarnssminZ van alle Lommis8ien , In een Verkoop van
(stoeäsren , bs2orAen van ^ ssurantien , Oxmaken en ^ .käoeninA van Lcbaaäens,
LevraZtinZ van Lcbsepen en2 . , met Vei'3skerinA van een prompte Leälenin ^ ;
st^äre8 aan blserLs Noolman öc Lomp . tot Leer voorn.

i8 - Es wird in einem sehr guten Orte Ostfricslandö in einer Ellen - Händ-lung ein Lehrling auf einige Jahren unter gewißer Bedingung gesucht . Sollten El¬tern ihren Sohn oder Vormünder ihren Pupillen daselbst wünschen zu engaqircn , sowerden diejenigen ersucht , sich gefälligst darüber durch postfreye Briefe oder pcrfön-
Uch



lich bey dem Cammer - Canzelisten .Frahm in Uurich zu vrmehme«, wvseibstman ih¬nen dieftrmegen zur weitem Auskunft den Weg zeigen wir- .
ly . Nachricht an das litterärische Publikum . — Das Verzeichniß dererBücher welche für jedermann wöchentlich oder jährlich und halb - und vierteljährigzum Durchlesen zu haben sind , ist bey mir jetzo für 4 Stüber preussisch geheftet zuhaben ; so wie auch noch stets feiner Cichorien oder deutscher Kaffee , zubereitet , daßer ohne Zusatz von ausländischen Kaffee angenehm zu trinken ist , bey mir stets nebstGebrauch - Zettels babey zu bekommen ist. >Leer im Monat Januar 1800. G . G. Mücken.

20. Die respective Herrn Jagdpachter werbe» gewöhnlichermaaßen erinnertund gebeten , da sich noch sehr wenige mit der Entrichtung der ersten Hälfte der Pachtrmgefunden haben , gegen Ausgangs März, wofern keine Verdrießlichkeiten erfolgensollen , die restirende ganze Jagdpacht an die Königl. Forst - Casse ganz ohnfthlbarzu zahlen.
Aurich , den i8ten Februar lgoo.

König!. Preuff. Forst - und Jagd - Aint. Grube.21. Die Geheime - Finanzräthin von Colomb verlangt auf Ostern eine Kö¬chin ; sollte sich eine Person finden , die einige Geschicklichkeit im Kochen besitzt , diewolle sich unverzüglich bey ihr melden ; sie verspricht ein gutes Lohn.
22 . Schul - Bibel , oder : die heilige Schrift Alten - und neuen Te¬staments für Lehrer und Bänder in Bürger - und Landschulen , auch fürandere verständige Bibelfreunde brauchbar.Mit obigen Buche denke ich unter Gottes Segen den wiederholt geäußertenWünschen vieler wohlgesinnten Jugend - und Schulfreundegemäß , einem Bedürfnißabzuhelfen , welches Sachverständige Schulmänner längst sehr lebhaft gefühlt haben.Ich bin willens , in diesem Auszugs mit strenger Auswahl und sorgfältiger Absonde¬rung desjenigen , was nicht zunächst für Schulkinder nützlich , vielleicht gar auf ge¬wisse Weise zufällig , in einem Alter, wo die Neugier so rege und für manche Dingezu früh und daher schädlich ist , für ihre Sittlichkeit nachtheilig werden könnte, nurdasjenige nntzutMen, wovon '

ich glaube , daß es für alle Menschen, zu allen Zei¬ten und besouderö zur Beförderung reiner Tugend und Religion für das jugendlicheAlter wirksam seyn kann ; wobey Paulus Ausspruch : " was nützlich ist zur Lehre , zurStrafe , zur Besserung , zur Anweisung und Erziehung zur Lugend , daß ein Menschfey vollkommen , zu allem guten Werk geschickt " das , beständig im Auge gehaltenePrincip seyn wird , welches die Auswahl leiten soll.Ich würde der Achtung gegen ein erleuchtetes Zeitalter zu nahe zu tretenglauben , wenn ich es noch möglich finden könnte , daß ein solches Unternehmen voneinigen , wo nicht gar für nachtheilig , doch vielleicht für unnütz , oder wenigstensüberflüssig gehalten werden dürfte ; da ich mir mit innigster Ueberzeugung von derallgemeinen Nützlichkeit desselben überdem noch besonders bewußt bin , daß es eben' ' ' . - . > - ' - - ' ° '
mei -

'



» -6-
Meine Hauptabsicht ist : durch diese Arbeit eine wirkliche und noch vermehrte Hochach¬
tung für das schätzbarste Geschenk der Vorsehung , unsre liebe Bibel , zu befördern.

Sollte aber wider Vermuthen mein Vorhaben doch noch einer Entschuldi¬
gung für Manche bedürfen : so möchte ich diese nur erinnern , baß ich ja mit diesem
Unternehmen wirklich nichts Anderes thue , als was viele allgemein für fromm er¬
kannte Mancher schon sonst gethan haben , wenn sie Spruch - und Evangelien - Bücher,
Schatzkastlein , güldene Kleinode rc . , die doch , wie selbst unsere Katechismen,
nichts weiter , als Auszüge aus der Bibel waren , anfertigten — und daß ich noch
mehr als jene , in meiner Schulbibel hoffentlich geben werde . Die kurzen Anmer¬
kungen , welche ich hinzu fügen will , werden nicht nur Worterklärungen seun , welche
bas Verstehen des Gelesenen erleichtern , sondern vornehmlich eine , auf Moralität
abzweckende , Tendenz haben ; und so bas Buch nicht nur für Lehrer , sondern auch
selbst für Andere , die sich gern mit Gottes Wort beschäfftigen , als Hausbibel brauch¬
bar machen . Derenburg , im März i7y8 . Jerrenner.

Diese Schul » und Hausbibel , welche die Stärke von 91 Bogen hat , und
sauber und korreckt auf gutes Papier in 8 - gedruckt sst , ist bey mir gebunden ober
auch ungebunden zu bekommen , im letzten Fall kostet solche r Rthlr . 12 gGr . der
12 Epempl . zugleich nimmt , erhält das izte gratis . Zugleich mache bekannt , daß
bey mir wiederum und in der Folge stets gute englische Jugschäste zu ganze und
halbe Stiefeln , sowohl von feinem Rvßleder als auch von Kalbleber in billigstem
Preise bey mir .zu haben sind.

Leer im Monat Februar i8oc » Mäcken.

2Z . Die Kirchenvorsteher zu Stiackholt wollen das Färben der beyben neuen
Priechrl oder Böden , nebst Orgel nnd etlicher Bänke in der Kirche , an den Mjndest-
annehmenden ausverdingen . Liebhaber dazu können sich am Dienstage den uten
März dieses Jahres Vormittage um 12 Uhr in Eilert Focken Hause daselbst einfin-
drn . Strackholt , den izten Februar 1822 .

'

24 . Es wird denen Schiffern des Compacts aufdem neuen Fehn hiermit be¬
kannt gemacht ; daß am 6ten Januar 1820 folgender Artikel ist beyssefügt worden:

Es sollen alle Schiffe , die ins künftige von fremden Monarchen auf die
Art genommen werden , wie die Schiffe jetzt im Jahre 1799 von dm
Engländern aufgebracht sind , auöbezahlt werden.

Im übrigen behalten alle Artikel ihre Kraft.
Neue - Fehn , den roten Februar 1822 . C. Hanken , als Buchhalter.

2Z . Die Deich - und Syhlachts - Jnspection der Herrlichkeit Dornum ist
Vorhabens diesen Sommer einen neuen Haupt - Aussen - Syhl zu erbauen , und deS
Endes die Zimmer - Arbeit , so wie auch das benöthigteEisen - Und Schmiede - Werk
den Mtndestannehmenden öffentlich auszuverdingen.

Annehmungslustige können sich deshalb am rsten März nächstkünftig Nach¬
mittags in des Gastwirths Jacob Siedens Fischers Hause zu Dornum einfinden . Die
Conditionen und Bestecke , »pelche auch vorher bey dem Deichrichter Claes HinrichS
und Hiele Ehlen Damm einzusehen , vernehmen und nach Belieben cvntrahiren.

Dornum , den 14 . Februar 1800.
( No . 9 . Os . ) 2ä-



LS . Der rm vorigen Wochenblatte No. 8 .
'vorläufig ««gekündigte Verkauf

im Herrschaft! . Lütetsdurgischen Gehölze soll wegen der darinn bemerkten Hvlzsorr
ten am Lzsten Februar, als am Dienstage , abgehalten werden. Liebhaber wollen sich
am besagten Tage des Morgens um 9 Uhr daselbst einfinden.

27. Len sonAettnA , degnaarn orn een Dollktnäsche , goeäe Lransoh«
en Roogäu ^ tsctre Lorresxvnäsntis te konclen , bet Loelrdsnäen esnigsints ver-
staanäe , verlanzäs seer rüg op een Zvsä Lomptoir Zsxlaats te Lien ; äie Aesne,
d^ äs -rvellrenti/ tot Dienste 2^n trän , §elleve 21A te aääossssren äsn Heer
'VVessel Lrons in äe Oosterstrsat te Leer , Lunnenäs äeese teü 'ens Letn ^ ^enls

xesven van äes stonAsIIn ^s 6eära §.
28 . Oltmann Geerdes Ojemann zu Nüttermoor hat pl. min . 5000 Pfund

trocknen Speck zu verkaufen ; wer solchen im Ganzen oder zum Lheil zu kaufen Lust
hat , wolle sich ehestens bey ihm melden.

29 . Es wird auf nächsten Ostern ein Knecht verlangt der bey einer Wein¬
handlung verkehrt hat , auch mit einem Pferde umzugehen weiß und Jeugniß feines
WohVerhaltens beybringen kann ; derjenige , der hierzu Lust bezeigt, melde sich bey
dem Mackler F . W . Charpentier in Emden.

zo . Dirle gaeobs ^ mit in äe Loltsnpoort - Ltraat tot Lmäen , rnaslct e»
verLoZt alle Loorten kaaräs - 8tkwzel1 tot Eebrnile voor äe '

LVaaAen en tot Re^-
äen en vertint oole ouäs LtanAsn en Lt^ Zbeugel tot eön civlls kr ^ s ; verroeiLt vH»
ieäsrs 2zms 6unst.

zi . Lt is een vvitte ^Vintbonä , een Deekks met een §eele Xop en Ase-
le Llaleje doven op 2M Ltaart gemerkt , verlopen ; äie äaar Änv/ies van äoen
Lan , 2al een §oeäe Dnsöer Onäer §eteeXsväs tot Ver §oeäin § dsbben,

LoltdorZ , äen iz . Lebruar 1800. Ü . ^Lrenäs.

32 . Herr Georg Heinrich von Lindern ist gewillet sein Landguth zu Mederns,
im Hohenkircher Kirchspiel, groß 84 Matten , theils Groden , theils Bmnen - Land,
nebst fast neuem Wohnhaus ? , Scheune und geräumigen Backhaus« und dazu gehöri¬
gem Gartengrunde, welcher mit einem breiten Graben, so vor einigen Jahren aus
dem Grunde erst ausgeschlötet worden , umgeben , und nahe beym Hause eine
Kuhle zum Anzug junger Fische und noch eine besondere Grast zu Barse und Hecht?
vorhanden , am Listen Marz d. I . in des Gastwirthö Linz Hause zu verkaufen.

Die Bedingungen sind sowohl bey dem Verkäufer als auch Hey dem Sportel-
Rendanten Peeken z Wochen vorhero zur Einsicht zu erhalten.

Jever , den 14. Februar 1820.
zz . Jot». V. vorssnln in Lmäsn !s Aenegen 2ZM 1'uill » Maar LNäe

Raarn IsAAsnäe , ts verkoxen , en lcan LLnriensI^ ke Rente - Eapitalisn in 6 oiä en
Hoiians Oeiä anstonäs vk orn iZoo , äie liet bessert , Lanv ^ Len.

34 . In diesem 1800 . Jahre ist bey dem KunstgärtnerRieß in Aurich wie¬
der allerlei) aus - und «inländischer Garten - und Blumen- Saamen frisch zu haben;
meine geehrtesten Gönner und Freunde , welche von diesen benannten Samereyen zu
haben belieben , bitte ich bey Zeiten Bestellung zu mache« und portofreye Briefe ein¬
zusenden ; verspreche gute Behandlung . 35.



m
ZZ . . Der quakisieirte BürgerD. H . Taaks zu Norden hat einige Arcker Gar-

tzengrund in Erbpacht auszuthun, welches Stück , da es grade an der Mühlenstraße
lieget , sehr bequem zu einer Haüöstelle ist. Wer davon Gebrauch machen kann , wolle
sich förderftmst bey ihm melden.

l Geburts - Anzeigen.
^ r , Daß meine liebe Frau gestern Abend um y Uhr durch den Beystand deS

Höchsten von einem Wohlgestalten Knaben geschwind und glücklich entbunden worden;
machet hiedurch allen seinen Freunden und Verwandten schuldigst bekannt

Friedeburg , den y . Februar i8oo . der Amtgerichtsschreiber.
^ Feldkamp.

2 . Am uten dieses wurde meine liebe Frau von einer wohlgeschafnenToch¬
ter entbunden. Emden , den 16, Februar 1822. I . I . Symons.

z . Lateren ^ .vonä te n klureu is mzrwe Umsvrouw , 6rietje üenrünxs,
äoor äs krmäiZs Lslianäslinz van äsn ervaareu Vroeämsester eu üeueeskeer ke»
ters , 2ser voorsposäiZ verloost van een vvelAssebapsn Sooo , vaar van ilc äs»

ren rnvne Vrienäsn bericht , met ^ anbeveellug van on^e ker^onen.
ftssr , äen iz . kebruar lZoo. Job. 8tael.

O 4. Am 14 . dieses Monats wurde meine Frau von einem gesunden Mäd»
chen glücklich entbunden. Esens , den iz . Februar1800. Stürenburg.

5. Gestern Abend um halb ü Uhr wurde meine Frau von einem gesunde»
Mädchen glücklich entbunden.

' '
Wittmund , den 18 - Februar 1800. L. Meppen.

Todesfälle.
r . Durch ein gestern aus Lyon angekommenes Schrecken erhalten wir dlt

unerwartete und uns schmerzlich verwundende Nachricht , daß es dem Allerhöchsten
gefallen hat , unfern zärtlich geliebten jüngsten Bruder , den Herrn Christian Hiero-
nymus Brückner , im 46. Jahr seines Alters , nach einer sechswöchentlichen Brust-
krankheit am iü . Januar aus dieser Zeit abzufordern. Die Vorsehung brauchte ihn
von seinen Universitäts - Jahren an , zur Erziehung und Bildung der Jugend wozu er
besondere Lust und Fähigkeiten hatte , «nd sie beförderte durch ihn daS künftige Glück
mehrerer ansehnlichen Familien in Deutschland, in der Schweitz und zuletzt in Frank¬
reich , in Lyon wo er seit 1785 bald als Privat-Lehrer,̂ bald als Professor arbeitete . -7-
Von früheren Jahren an schon schwächlich und engbrünstig , wurden ihm die 4 letzten
Jahre seines Lebens zu rechten Leidens-Jahren. Obgleich es ihm auch in der Fremde
nicht an gefühlvollen und theilnehmenden Freunden mangelte , so hoffte er doch im¬
mer noch einst sein Vaterland wieder zu sehen. Und wie froh hätten wir ihn in un¬
sere Arme geschlossen! zumal wir auch unseres älteren Bruders , der in Rusland sich
aufhält entbehren müssen. Mein es sollte nicht seyn . Das himmlische Vaterland,
in welches er , wie wir die gegründeteste Hoffnung haben , eingeqangen , ist ihm un¬
endlich reicher Ersatz . Dennoch ist uns , die wir ihn seit 28 Jahren nicht gesehen,
doch aber aufs zärtlichste liebten , und durch Briefwechsel unsere Liebe unterhielten^
der Gedanke, ihn hienieden nie wieder zu sehen , äußerst schmerzhaft; und wir fin¬
den eine kleine Beruhigung darin , daß wir Verwandten und theilnehmenden Freun-



den unfern Schmerz hiedurch bekannt machen . - Dorten sehen sich alle gute See¬

len , die Gott und ihren Heyland redlich liebten , gewiß wieder . Dies sey unser
und Aller Trost , beym Abschiede unserer Geliebten.

Funnix , den 12 . Februar l8oo . H » Brükner , Prediger , in seinen
und seiner Schwester Namen.

2 . Iween Kinder wurden mir schon in der Blüthe des ' Lebens durch die

kalte Hand des Todes entrissen , und nun blutet mein Herz . Ich habe alles verlo¬

ren ! am Sarge der rechtschaffensten Gattin . Drey Kinder vom Schmerze hingeris¬

sen ; beweinen die braveste Mutter , Antje Lammexs , geborne Len Anker ist nicht

mehr . Am irten dieses rührte sie der Schlag , im Nu , und in wenig Sekunden

nachher , chatte ich keine Gattin , keine Freundin mehr ! Worte fehlen mir , die Größe
meines Schmerzes zu schildern . Im 62 . Jahre ihres Alters und im Z8 . unserer

glücklich geführten Ehe ; endete sie ein Leben , bas mir so theuer so werch war . Sie

«st glücklich und nur der Trost , daß ich sie dereinst in jene selige Wohnung wieder fin-

Hen werde ; verbunden mit dem Gedanken an die alles leitende weisere Vorsehung-
kann nur etwas meinen Schmerz mäßigen . Verwandte und Freunde mache ich die¬

sen Trauerfall , unter Verkittung aller Beyleidöbezeugungen hiemit bekannt.

Weender , den 12 . Februar 1302 . Jan Lammers und dessen Kinder,
Lotterie - Sachen.

1 . Bey der am zten Februar gezogenen 2ten Claffe ister Lotterie fielen in

unser Einnahme - Comtoir folgende Gewinnste , als : No . 35218 und 35227 zu 50

Rthlr . No . 3LS - 7 und 44246 zu 12 Rthlr . Die herinn geb -Iiebenen Loose müssen

die Renovation der zten Classe bey Verlust ihres ferner » Anrechts vor dem lotenMarz

geschehen , weil alsdann die Ziehung der bemeldeten Classe festgesetzt ist . Die gezo¬

genenNummern der yysten Berliner Zahlen - Lotterie waren : 26 , 49 , 52 , 73 u . 83 ,
wodurch in unserm Comtoir eine Ambe zu 70 Rthlr . gewonnen ist. Kauf - undMieth-

Loose zur zten Classe wie auch beliebige Sätze der Zählen - Lotterie sind bey uns täglich

, zu haben . Grbrüdere Reicherö zu Leer.

Avertissements.
1. Es sollen einige abgekürzte Enden Elchen , worunter noch verschiedenes

gutes Nutz - Holz befindlich ; ferner einige Erlen , und endlich eine ziemlich starke

Esche im Gehölze zu Ihlow , am Mittwochen den 2üsten tiujus öffentlich verkauft

werden , und können sich demnach die Liebhaber gedachten Tages Vormittags um

- Uhr zu Ihlow einfinden . ,
Signatum Aurich am iiten Febr . 1820.

König !. Preuss . Ostft . Krieges - und Domainen - Cammer.

2 . Diejenigen , welche sich um die für die besten zum erstenmal vorzufüh¬

rende Sturen ausgefetzte Prämie pro koc snno bewerben wollen , werden hiedurch

aufgefordert , sich in termino am Donnerstage den IZ . März inst , auf dem Piqueur-

Hofe Hieselbst einzufinden und ihre Stuten Vormittags um 9 Uhr zu xraesentiren , wo¬

bei) nochmals wiederholt wird , daß keine Pferde unter 3 Jahre und auch nur solche

xraessntirt werden dürfen , welche gehörig qmsliLairet und ' von Erbfehlern frey sind.

LiZnawrn Aurich «m 2osten Februar l8oo.
König !. Preuss . zur Verbesserung der innländifchen Pferdezucht nieder¬

gefetzte ^ oLinlsrion.
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